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 N ach mehr als 10 Jahren hat der 
Geschäftsführer Heinz Kreutzer 
von der GWV-Ketzin Abschied 

genommen und genießt seinen wohlver-
dienten Ruhestand. Seit März dieses Jahres 
bin ich, Doreen Wagenschütz, neue Ge-
schäftsführerin und lenke ab sofort die Ge-
schicke der GWV-Ketzin.

Sieben Jahre lang hatte ich bereits die kauf-
männische Leitung und Vertretung des 
Geschäftsführers inne. Jetzt übernehme ich 
mit großer Freude und voller Stolz die ge-
samte Unternehmensverantwortung. Dabei 
zähle ich auf die Unterstützung meines gut 
eingespielten Teams. Gemeinsam möchten 
wir die erfolgreiche Geschichte der GWV-
Ketzin fortschreiben und das Unternehmen 
zukunftsfähig wie nachhaltig gestalten.

Bereits in diesem Jahr stehen große Projekte 
für mein Team und mich an. Die Weiterent-
wicklung und Umsetzung des Neubaupro-
jekts „Residenz am Stadtpark“ in Ketzin/
Havel werden wir intensiv vorantreiben. 

Weiterhin steht in Wustermark „Am Um-
spannwerk“ die energetische Sanierung 
und in Ketzin/Havel die Fortsetzung der 
Fassadengestaltung „Am Mühlenweg“ an.

Ein Projekt ganz anderer Art liegt mir für 
die Zukunft besonders am Herzen. Ich 
möchte die Mieterbeteiligung wieder stei-
gern und Hausgemeinschaften zu einem 
Mehr an Miteinander motivieren. Getreu 
dem Leitbild der GWV-Ketzin „Gemein-
schaftlich wohnen verbindet“ will auch ich 
mich für glückliche und zufriedene Mieter 
einsetzen. Eine erste Maßnahme zur Ver-
besserung des Austauschs untereinander 
wird die Einführung eines jährlichen Nach-
barschaftsfestes sein. Das Fest wird jedes 
Jahr in einem anderen Wohngebiet veran-
staltet. Das erste Fest wird in diesem Jahr 
in der Wohnanlage „Am Umspannwerk“ in 
Wustermark stattfinden.

Wie die Hausgemeinschaft „Feldstraße 1“ 
in Ketzin/Havel ihr nachbarschaftliches 

Miteinander schon 
heute gestaltet, 
erfahren Sie auf 
Seite 7. Neben ge-
meinsamen Partys 
gefällt uns die Idee 
vom gemeinsamen 
Bücherschrank be-
sonders gut. Wäre 
das auch etwas für Ihre Hausgemeinschaft?

Wenn Sie sich schon heute stärker enga-
gieren möchten, dann können Sie das u. a. 
durch Ihr Feedback. Wir freuen uns immer 
über Meinungen unserer Mieter. Was wün-
schen Sie sich von der GWV-Ketzin? Was 
lief zuletzt nicht gut? Was fehlt Ihnen? Wo-
ran sollen wir unbedingt festhalten? Schrei-
ben Sie uns an info@gwv-ketzin.de. Jede 
Meinung zählt und hilft uns bei der stetigen 
Verbesserung unserer Arbeit.

Weiterhin freue ich mich über Ihre Be-
teiligung an unserer jährlichen Aktion 
„Schönster Balkon, schönster Vorgarten“. 
Mit Ihrem Engagement und „grünen Dau-
men“ machen Sie die Nachbarschaft nicht 
nur für sich alleine schön. Der ganze Kiez 
hat etwas vom schönen Anblick. Wir aner-
kennen das mit unserem Wettbewerb. Ma-
chen Sie mit! Mehr erfahren Sie auf Seite 5.

Nachbarschaftliches Miteinander muss 
nicht immer nur mit Arbeit verbunden 
sein. Unsere Showküche in der Feldstraße 
1 in Ketzin/Havel bietet einen entspannten 
und schmackhaften Rahmen für ein Ken-
nenlernen. Inzwischen werden die Koch-
kurse sehr gut angenommen. Wir bitten 
daher um rechtzeitige Reservierung. Mehr 
erfahren Sie auf Seite 4.

Wie auch immer Sie sich einbringen wollen, 
wir freuen uns über jedes Engagement und 
wissen dieses auch zu würdigen.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Schmö-
kern und viel Glück für unser Preisrätsel.

Ihre Doreen Wagenschütz

Staffelstabübergabe
Führungswechsel bei der GWV-Ketzin
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Heinz Kreutzer bei 
der Verabschiedung 
am 16.02.2018.

Aufsichtsratsvorsitzender Jürgen 
Tschirch beglückwünscht die neue 

Geschäftsführerin Doreen Wagenschütz.

Staffelstabübergabe bei der GWV-Ketzin.
Heinz Kreutzer übergibt die Geschäftsführung
an Doreen Wagenschütz.
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Herzlichen Glückwunsch zum

95. Geburtstag
Frau E. Damaschke aus Ketzin/Havel

90. Geburtstag
Frau A. Figul aus Ketzin/Havel

Und wo sind die anderen 
Jubilare?

 E s war eine schöne Tradition und viele 
Mieter haben sich Jahr für Jahr über 
die Gratulation zum besonderen Ge-

burtstagsjubiläum in der Mieterzeitung 

gefreut. Doch leider müssen wir durch die 
ab 25. Mai 2018 europaweit geltende neue, 
verschärfte Datenschutzverordnung mit 
dieser Tradition brechen. Das europäische 
Datenschutzgesetz (EU-DSGVO) soll per-
sonenbezogene Daten noch besser schüt-
zen. Daher wurden auch die Sanktionen bei 
Verstößen erheblich verschärft. 

Natürlich finden wir es gut, dass der Um-
gang mit personenbezogenen Daten jetzt 
einem strengeren Schutzmechanismus un-
terliegt, auch wenn es leider Auswirkungen 
auf die namentliche Veröffentlichung un-
serer Jubilare hat.

Insofern werden wir an dieser Stelle nur 
noch unseren Jubilaren ab 90 namentlich 
gratulieren und auch nur dann, wenn uns 
dazu die schriftliche Erlaubnis des Betrof-
fenen vorliegt. Wer sich jedoch von den 
70-, 75-, 80- und 85-jährigen Jubilaren 
gern nach wie vor an dieser Stelle einen Ge-
burtstagsgruß wünscht, der müsste sich in 
Zukunft bitte mit uns in Verbindung setzen 
und uns dazu ebenfalls die Erlaubnis zur 
Namensveröffentlichung erteilen.

Ein etwas bürokratischer, aber notwendiger 
Schritt – für den besseren Schutz Ihrer perso-
nenbezogenen Daten.

Wir gratulieren unseren Mietern, die ihren Geburtstag im Zeitraum vom 
01.11.2017 bis zum 30.06.2018 feierten, nachträglich zum Jubiläum. 

Jubiläum
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 W ir freuen uns sehr darüber, 
dass die angebotenen Koch-
kurse besonders gut angenom-

men werden. Kochen Sie auch weiterhin 
mit uns in unserer Showküche in unserem 
Neubau in der Feldstraße 1 in Ketzin/Havel.

Ja, es ist schon so, dass Kochkurse für 2018 
bereits ausgebucht sind. So war es mit 
dem Kochkurs am 15.03.2018 und so war 
es mit unserem Grillkurs am 
21.06.2018. Die Plätze sind sehr 
begehrt gewesen.

Rechtzeitige Anmeldung zahlt sich 
aus. Freie Plätze gibt es jeweils noch für den 
10.08.2018 und den 29.11.2018. Bitte zögern 
Sie nicht zu lange mit Ihrer Anmeldung. 

Jetzt neu: unsere Bonuskarte. 
Nach dem 5. Kurs gibt es auf den 
folgenden Kochkurs 50 % Rabatt.

Sie suchen ein passendes Geschenk oder 
verschenken gern Gaumenfreuden? Bei uns 
gibt es auch den passenden Gutschein.

Bitte achten Sie in unserer nächsten Aus-
gabe der Mieterzeitung auf die neuen Ter-
mine für die Kochkurse 2019.

Gerne melden Sie sich direkt bei Frau 
Rumschüssel unter der 033233 855 20 oder 
schreiben Sie uns an irumschuessel@gwv-
ketzin.de eine E-Mail.

Gemeinschaftlich kochen
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1. Platz 2017

W ir rufen wieder zur jähr-
lichen Aktion „Schönster 
Balkon, schönster Vorgar-

ten“ auf. 

Ihren Einsatz für ein schönes Wohnum-
feld wird von der GWV-Ketzin belohnt. 
Die drei Besten der Besten werden mit 
Hornbach-Gutscheinen in Höhe von je 
50,– Euro prämiert. Und natürlich gibt 
es auch wieder den Sonderpreis der Ge-

Aktion „Schönster Balkon, 
schönster Vorgarten“

• 
schäftsführerin für einen ganz besonders 
toll oder originell gestalteten Vorgarten. 

In der Zeit vom 09.07.2018 bis 31.07.2018 
wird ein Team der GWV-Ketzin die Be-
sichtigung und Bewertung der Vorgärten 
und Balkone vornehmen. Es ist aber auch 
möglich sich selbst vorab zu bewerben. Ent-
weder mündlich, durch Zusendung von Fo-
tos per E-Mail an info@gwv-ketzin.de oder 
auch gern durch Hinweise von Nachbarn zu 

einem besonders schön gestalteten Bal-
kon oder Vorgarten. Jeder Mitarbeiter 
der GWV-Ketzin nimmt gerne die Hin-
weise entgegen.

Die Gewinner werden in der Dezember-
Ausgabe 2018 bekannt gegeben.

Wir drücken die Daumen und hoffen, 
viele tolle Bilder, Hinweise und Bewer-
bungen zu erhalten.
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NEUES AUS  Ketzin  Havel
Die Farbe heißt Grün
Die Wohnhäuser Am Mühlenweg 6 a – e und 7 a – e in 
Ketzin/Havel erhalten in diesem Jahr einen frischen und 
modernen Farbanstrich, ebenso sollen die Balkone über-

Dauerparker Am Mühlenweg
Kennen Sie das? Sie wollen am Wochenende Ihre 

Freunde oder Familie besuchen, haben noch 
Kind und Kegel dabei und finden vor dem 
Wohnhaus keinen Parkplatz? Sie parken 
dann eine halbe Stadtlänge entfernt und weil 
der Weg so lang ist und die lieben Kleinen 

nicht laufen können oder wollen, tragen Sie 
letztendlich Kind und Kegel zum gewünschten 

Ziel – ärgerlich.

So oder so ähnlich geht es momentan vielen Besuchern im 
Wohnquartier „Am Mühlenweg“ in Ketzin/Havel. Die GWV 
Ketzin GmbH schuf seit 2009 insgesamt 111 neue PKW-
Stellplätze für die Mieter im gesamten Wohngebiet, welche 
allesamt vermietet sind. Dazu kamen im Jahr 2016 vier Be-
sucherstellplätze. Leider werden diese Stellflächen dauerhaft 
von Anwohnern belegt, natürlich ohne dafür zu bezahlen. 
Dies ist nicht nur ärgerlich für die zahlenden Nachbarn son-
dern auch für die Besucher, die dann gezwungen sind, in der 
Stadt einen Parkplatz zu suchen.

Nun wurden Hinweisschilder an den Besucherstellplätzen 
angebracht, die die Höchstparkdauer von zwei Stunden vor-
geben. Das Ordnungsamt der Stadt Ketzin/Havel wird die 
Stellflächen kontrollieren, Dauerparker ahnden und ggf. die 
ungeliebten Knöllchen verteilen.

Fischerfest und GWV-Ketzin 
sind wieder ein Paar

Nach mehrjähriger Pause beteiligt sich das Team der 
GWV-Ketzin wieder beim diesjährigen Fischerfest. Die-
ses findet wie immer am dritten Wochenende im August, 
konkret in der Zeit vom 17. bis 19.08.2018, statt und ver-
setzt das kleine Fischerstädtchen in Ausnahmezustand.

Das GWV-Team freut sich auf die Teilnahme am großen 
und beim Publikum sehr beliebten Festumzug durch die 
Ketziner Altstadt, welcher am Sonntag, den 19.08.2018 ab 
11 Uhr „Am Mühlenweg“ beginnt und sich durch die Rat-
hausstraße bis hin zum Markt zieht.
Nehmen Sie sich in Acht! Vielleicht schießen Kanonenku-
geln durch die Straßen und es werden Ihnen so manche 
Lügen aufgetischt, denn das Motto lautet: „Münchhausen 
grüßt Ketzin“!

arbeitet werden. Das erstellte Farbkonzept unter dem 
Motto „Flora und Fauna“ findet auch an diesen beiden 
Wohnhäusern Anwendung. 

6 Aus der Region
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 A m 01.07.2018 kehrte in Ketzin/Havel wieder Wett-
kampfatmosphäre ein, der Ketziner Fischerman fand 
zum zweiten Mal statt. Wie schon im letzten Jahr 

nahm die GWV-Ketzin teil. In diesem Jahr waren wir durch 
eine Frauenstaffel und einen Einzelstarter vertreten. Zusätzlich 
unterstützten wir das hervorragende Event und den Sportgeist 
vieler als Sponsoring-Partner.

Unsere Teilnehmer kurz vorgestellt:

Frauenstaffel:
Geschäftsführerin, Frau Wagenschütz: 20 km Fahrrad
Technikerin, Frau Zander: 5 km Laufen
Bestandsbetreuerin, Frau Usitzki: 600 Meter Schwimmen

Einzelstarter:
Teamleiter Rechnungswesen, Herr Seeberger:
absolvierte den Triathlon als Einzelstarter komplett

Ketziner Fischerman

 S eit April 2016 sind 20 Parteien in die 
Feldstraße 1, in ein Wohnhaus der 
GWV-Ketzin, eingezogen. Sie fühlen 

sich in dieser schönen Wohnanlage wohl. 
Es ist ein bequemes Wohnen mit vielen 
Besonderheiten und mitten im Zentrum 
von Ketzin/Havel gelegen. Das Motto der 
GWV-Ketzin lautet: „Gemeinschaftlich 
Wohnen verbindet“. Dieser Slogan hat uns 
beflügelt, etwas für die Gemeinschaftlich-
keit der Hausbewohner ins Leben zu rufen.
Wir begannen mit einer Kennenlernpar-
ty bei einem gemeinsamen Kaffeetrinken. 
Dabei haben sich alle Bewohner vorgestellt 
und etwas zu ihrer Person verraten. Es war 
ein gelungener Auftakt, dem auch Herr 
Kreutzer und Frau Rumschüssel von der 
GWV-Ketzin beiwohnten. Weitere Veran-
staltungen folgten: z. B. im Juli, September 
und eine Weihnachtsfeier im Dezember. 

Im täglichen Leben hat sich die Gemeinschaft 
bewährt, man geht nicht aneinander vorbei, 
hält ein Schwätzchen auf dem Innenhof. Es 
gibt Gratulationen zu den Geburtstagen und 
kleine Gefälligkeiten.

Auf Einladung unseres Mitmieters, Herr 

Gemeinschaftlich Wohnen – eine Hausgemeinschaft berichtet
Marr, erfolgte eine Führung durch die hi-
storischen Räume des Schlosses Paretz mit 
einer Überraschung für die Teilnehmer (hi-
storische Kleidung). Für einige Mieter war 
es der 1. Besuch in den Räumen des Schlos-
ses, also ein toller Erfolg. Im Juni 2017 be-
sichtigten wir die restaurierte Dorfkirche 
mit anschließendem gemeinsamem Kaffee-
trinken im Paretzer Scheunenkaffee.

Ein ganz besonderer Höhepunkt des 
Hauses war im April 2017 die Verleihung 
des Qualitätssiegels 
„Gewohnt gut – fit für 
die Zukunft“. 14 Ver-
anstaltungen sind im 
Laufe von 2 Jahren in 
der Gemeinschaft or-
ganisiert worden. Alle 
Bewohner sind aktiv 
dabei, wenn solche Hö-
hepunkte stattfinden. 
Eine Besonderheit wäre 
noch zu erwähnen: 
Im Keller des Hauses 
besitzen wir einen ge-
sponserten Schrank, 
dieser dient als Bücher-

schrank. Jeder kann Bücher ablegen oder 
entnehmen bzw. austauschen. Es war eine 
gute Idee und wird viel genutzt. Diese Ge-
meinschaft fördert das Gemeinwohl und 
Zusammenleben.

Wir wünschen uns, dass das gute Verhält-
nis zur GWV-Ketzin weiter bestehen bleibt 
und wir die Vorzüge dieser Wohnanlage ge-
meinsam und aktiv genießen und gestalten 
können.

von H. Thulke und I. Ganzer
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NEUES AUS  Wustermark
Achtung Baustelle!

 D ie geplante energetische 
Sanierung Am Umspann-
werk 1 a – b und 2 a – b in 

Wustermark ist in vollem Gange. Die 
Arbeiten sind umfangreich, ständig 
sind Bauarbeiter auf der Baustelle. 
Schmutz und Lärm begleiten den 
Alltag der Mieter. Wir wollten wissen, 
wie die Mieterinnen und Mieter in 
dieser Zeit leben, denken und fühlen:

GWV-Ketzin: „Welche Gedanken 
hatten Sie beim Lesen der Moderni-
sierungsankündigung?“

Frau D.: „Mein erster Gedanke in 
diesem Moment war – Oh Gott, die 
Handwerker müssen in meine Woh-
nung rein, wenn die Fenster und die 
Wohnungseingangstür erneuert wer-
den sollen.“ 

GWV-Ketzin: „Sind Sie mit dem Um-
fang der Baumaßnahme zufrieden?“

Frau D.: „Ja, ich bin froh, dass die 
Baumaßnahme so umfangreich ge-
staltet wurde. Wir freuen uns auf das 
Ergebnis.“ 

GWV-Ketzin: „Ende März begann 
die energetische Sanierung mit dem 
Abriss der Balkone, empfanden Sie 
dies als störend?“

Frau D.: „Die Balkone wurden schnell 
und problemlos von außen abgetra-
gen, über die Lärmbelästigung konn-
te hinweggesehen werden.“ 

GWV-Ketzin: „Wann beginnen die 
Handwerker ihre Arbeiten auf der 
Baustelle und wann enden sie?“

Frau D.: „Um 06:45 Uhr treffen die er-
sten Handwerker ein, um 07:00 Uhr 

wird mit der Arbeit begonnen. Feier-
abend ist meist um 16:00 Uhr.“

GWV-Ketzin: „Am Haus wurde eine 
Rüstung aufgestellt. Fühlen Sie sich in 
Ihrer Wohnung beobachtet?“

Frau D.: „Nein, ich fühle mich nicht 
beobachtet. Alle Handwerker sind 
nett und freundlich. Ich bringe den 
Handwerkern auch immer frischen 
Kaffee.“ 

GWV-Ketzin: „Die Handwerker sind 
täglich im Treppenhaus unterwegs, 
es entsteht Staub und Schmutz. Wie 
gehen Sie damit um?“

Frau D.: „Tagsüber sind wir oft in 
unserem Garten, da sehen wir den 
Schmutz nicht. Schön ist, dass die 
Handwerker vor Feierabend das 
Treppenhaus ausfegen und alle Mate-
rialien zusammenräumen.“ 

GWV-Ketzin: „Haben Sie Wünsche 
für das Wohngebiet?“

Frau D.: „Ja, wir wünschen uns Mie-
terparkplätze, Besucherparkplätze 
und einen Kinderspielplatz für unse-
re Kinder und Enkelkinder.“ 

GWV-Ketzin: „Da wir gerade in der 
Planungsphase der Außenanlagen 
sind, nehmen wir Ihre Anmerkungen 
dankend an. Wir können bereits 
jetzt schon sagen, dass Parkplätze 
für alle drei Wohnhäuser geschaffen 
werden sollen, ebenso soll ein Kin-
derspielplatz vor dem Wohnhaus 
3 a – c errichtet werden. Wir wollen 
ein Gesamtkonzept erstellen und den 
Mietern ein schönes Zuhause bieten.“

Wir bedanken uns für das Interview.

8 Aus der Region
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Wohnumfeldgestaltung

 I n den Nauener Ortsteilen Wachow 
und Groß Behnitz soll das Wohnum-
feld verschönert werden.

Mieterinnen und Mieter der Guten-
paarener Dorfstraße 2 in Wachow kön-
nen sich über einen neuen Zaun freuen.

In der Behnitzer Dorfstraße 10/12 in 
Groß Behnitz soll ein gepflasterter, ab-
schließbarer Müllplatz geschaffen wer-
den, ebenso soll der Müllplatz in der 
Behnitzer Dorfstraße 76 – 82 in Groß 
Behnitz optisch aufgewertet werden. 

NEUES AUS  Nauen
Kita-Neubau in Groß Behnitz 

 E s hat lange gedauert, aber wie sagt man so schön: „Was lange 
währt, wird endlich gut“. Nun ist es so weit. Im Nauener Ortsteil 
Groß Behnitz wird eine neue Kita gebaut. Nach Fertigstellung, 

welche zum Ende dieses Jahres geplant ist, werden dort bis zu 41 Kin-
der einen Platz finden. 

Nach langem Diskutieren, ob die alte Kita saniert werden soll oder ob 
es doch ein Neubau sein wird, hat man sich nun für den Neubau ei-
ner Kita entschieden. Viele Eltern, die bereits eine Absage zum Antrag 
auf einen Kitaplatz erhalten hatten, können sich jetzt freuen. Der lange 
Kampf hat sich gelohnt und sie können ihre Kinder bald in die neue 
Kita bringen. Für Groß Behnitz ist der Kita-Neubau ein Zugewinn. Die 
Infrastruktur wird verbessert und der Zuzug junger Familien weiter 
gefördert.

Veranstaltungen in Nauen

 S ie möchten die schönen Tage des Sommers ge-
nießen und diese mit einer Veranstaltung in 
Nauen und Umgebung abrunden. Hier haben 

wir zwei tolle Vorschläge für Sie:

Wie wäre es zum Beispiel mit einem Tangotanzkurs im 
Landhaus Ribbeck. In einem 75-minütigen Workshop 
werden Ihnen durch die erfahrenen Tänzer Pablo und 
Ludmila die richtige Haltung, das Erkennen von klas-
sischen Mustern und das Einbauen von interessanten 
Tricks gezeigt und verschiedene Schrittkombinati-
onen geübt. Der Workshop findet einmal monatlich 
statt. Unter www.landhaus-ribbeck.de gibt es nähere 
Informationen.

Auch das Schloss Ribbeck bietet wieder ein vielfältiges 
Programm im Sommer an, wie z. B. verschiedene 
Konzerte, die zum Träumen einladen oder doch etwas 
mehr Aktion? In diesem Jahr wird bei den Schloss-
festspielen in Ribbeck das Stück „Die drei Musketiere“ 
gezeigt. Seien Sie im Juli dabei. Es gibt sechs Vorfüh-
rungen. Nähere Infos unter www.schlossribbeck.de.

Auch in dem Veranstaltungskalender der Stadt Nauen 
sind regelmäßig interessante Veranstaltungen zu finden.
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 D as 1995 eröffnete Einkaufscenter 
in Dallgow-Döberitz wird nun 
nach mehr als 20 Jahren einer 

Verjüngungskur unterzogen. Die neuen Ei-
gentümer des Havelparks investieren ca. 15 
Mio. Euro, um das Einkaufscenter attrak-
tiver und moderner zu gestalten. 

Die ersten Ergebnisse sind schon sichtbar. 
Der neue Eingangsbereich erstrahlt nun 
in einer Holz- und Glasfassade. Im zen-
tralen Bereich des Einkaufscenters wurde 
die Rolltreppe versetzt, um diesen Bereich 
noch einladender zu gestalten. Auch das 
Logo wurde erneuert. Weitere Maßnahmen 
stehen noch an. Es sollen mehr Verweil-

möglichkeiten innerhalb des Einkaufscen-
ters geschaffen werden sowie Spiel- und 
Aktionsangebote für Kinder. Die Umbauar-
beiten sollen noch 
bis Herbst 2018 
andauern, danach 
soll das Center 
komplett barriere-
frei sein.

Im April wurde 
der Bereich des 
ehemaligen Bau-
marktes neu er-
öffnet. Dadurch 
ist das gastrono-

Neues Einkaufserlebnis im Havelpark
mische Angebot vielfältiger geworden und 
neue Läden sind in den Havelpark eingezo-
gen.

 R auchwarnmelder sind eine gute Sa-
che und helfen im Brandfall Leben 
zu retten. Seit geraumer Zeit gilt 

bundesweit eine flächendeckende Rauch-
warnmelderpflicht für private Wohnräume. 
Demnach müssen Wohn-, Schlafräume und 
Kinderzimmer sowie Flure jeweils minde-
stens einen Rauchwarnmelder haben. Die 
Rauchwarnmelder müssen so eingebaut 
und betrieben werden, dass Brandrauch 
frühzeitig erkannt und gemeldet wird. 
Im Land Brandenburg werden alle 
Neubauten seit dem 01.07.2016 mit 
Rauchwarnmeldern ausgestat-
tet. Für Bestandsbauten ist die 
Nachrüstung bis spätestens 
31.12.2020 vorgeschrieben. 
Die GWV-Ketzin wird ge-
bietsweise die entspre-
chende Nachrüstung vor-
nehmen. Und damit nichts 
anbrennt, sollen die ersten 
400 Wohnungen sogar noch 
in diesem Jahr ausgestattet 
werden.

Was alle Beteiligten dabei aber 
brennend interessiert, ist die Frage der 
Kostenübernahme.

Modernisierungsmaßnahme ist, ist der 
Vermieter berechtigt, die jährliche Netto-
kaltmiete um elf Prozent der Anschaffungs-
kosten zu erhöhen. Während die Kosten 
der regelmäßigen Wartung inzwischen 
nach Auffassung der meisten Gerichte um-
lagefähige Betriebskosten sind, gibt es für 
die Kosten der Anmietung derzeit noch 
unterschiedliche Rechtsauffassungen. Das 
Landgericht Magdeburg hat als erstes Ge-

richt entschieden, dass die Kosten der 
Anmietung und Wartung von Rauch-

warnmeldern zu den umlagefä-
higen Betriebskosten im Sinne 

des § 2 Nr. 17 BetrkV gehören 
(Urteil vom 27.09.2011, Az.: 1 
S 171/11). Ob sich andere Ge-
richte der Entscheidung des 
Landgerichts Magdeburg 
anschließen und wie sich 
letztendlich der BGH positi-
oniert, bleibt abzuwarten.

Die GWV-Ketzin wird sich 
bei der Kostenumlage jeden-

falls an geltendes Recht halten, 
damit aus dem Einbau der Rauch-

warnmelder kein brandheißes Thema 
bei der Betriebskostenabrechnung wird.

Wir lassen nichts anbrennen
Der Einbau von Rauchwarnmeldern ist eine 
Modernisierungsmaßnahme nach § 555b 
BGB. Unabhängig von der Rechtsgrundla-
ge müssen Mieter den Einbau dulden, auch 
wenn sie Rauchwarnmelder vorab in eige-
ner Regie montiert haben. 

Da der Einbau der Rauchwarnmelder eine 
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 N eben einer Ausbildung kann man 
bei der GWV-Ketzin auch ein 
Schülerpraktikum durchführen. 

Wir, Emilie W. und Amelie R., besuchen 
zurzeit die 9. Klasse des Goethe-Gymna-
siums in Nauen und hatten die Möglich-
keit, als Schülerpraktikantinnen in dem 
Unternehmen mitzuwirken und einiges 
dabei zu lernen. Wir wurden auf der Aus-
bildungsbörse in Paaren im Glien, bei der 
die GWV-Ketzin jedes Jahr vertreten ist, auf 
dieses Unternehmen aufmerksam. Da wir 
uns schon seit Längerem für den Bereich 
der Immobilienverwaltung interessieren, 
war klar, dass wir in diesem Betrieb unser 
Schülerpraktikum absolvieren möchten. 
Während unseres 2-wöchigen Praktikums 
(vom 16.04. bis 27.04.2018) durften wir 
alle Abteilungen des Unternehmens ein-
mal durchlaufen. In der Bestandsbetreuung 
begleiteten wir Außendienste, bei denen 
wir, unter Beaufsichtigung, Wohnungen 
kontrollierten, Kundenwünschen nachgin-
gen und Objekte übergaben. Außerdem 
erstellten wir mit der Hilfe von Mitarbei-
tern Mietverträge, Kautionsvereinbarungen 
oder beantworteten E-Mails. Zu unseren 
Tätigkeiten gehörte außerdem das Einsor-
tieren bzw. Suchen von bestimmten Papie-

Unsere ersten Erfahrungen im Arbeitsleben
ren in Mieterakten, wobei wir auch das um-
fangreiche System, welches dahintersteckt, 
näher kennenlernten.
Im Bereich der Instandhaltung durften wir 
eine Leerwohnung ausmessen, notwendige 
Reparaturen notieren und entsprechende 
Reparaturaufträge auslösen. Außerdem 
überprüften wir eingegangene Rechnungen 
und bereiteten die Auszahlung vor. Auch 
hier nahmen wir verschiedenste Anliegen 
der Bewohner entgegen und bearbeiteten 
diese sinngemäß, indem wir die Handwer-
ker in Form von 
Aufträgen darü-
ber informierten. 
Zudem nahmen 
wir an diversen 
B esprechungen 
und Sitzungen teil 
und konnten uns 
dort auch einbrin-
gen. Wir beide 
wurden als Prak-
tikantinnen herz-
lichst aufgenom-
men und haben 
uns vom ersten 
Tag an pudelwohl 
beim Erfüllen der 
Aufgaben gefühlt. 

Das Besondere an diesem Praktikum ist un-
serer Meinung nach, dass man sich wirklich 
an Haupttätigkeiten beteiligen kann und so 
hautnah einen typischen Arbeitstag als Im-
mobilienkauffrau miterlebt.

Wir können dieses Schülerpraktikum wirk-
lich jedem weiterempfehlen, der den Be-
reich der Immobilienverwaltung in einem 
Betrieb mit warmherzigen und freund-
lichen Mitarbeitern näher kennenlernen 
möchte.
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 N ach fast zweijähriger Elternzeit bin ich wieder zurück 
in der GWV-Ketzin! Viele kennen mich noch aus der 
Abteilung Instandhaltung/Baumaßnahmen. 

Jetzt bin ich neben Frau Rumschüssel und Frau Usitzki als Be-
standsbetreuerin im Bereich der Fremdverwaltung tätig, also für 
die privaten und kommunalen Eigentümer der Wohn- und Ge-
schäftsgebäude in Nauen und Wustermark. Ich freue mich auf 
mein neues Aufgabengebiet, welches neben der Vermietung und 
Verwaltung der Objekte auch die Instandhaltung und Mieten-
buchhaltung beinhaltet und auf die gute Zusammenarbeit mit 
den Eigentümern und Mietern.

Sie erreichen mich telefonisch unter 033233 855 28 sowie per 
E-Mail unter aberg@gwv-ketzin.de. Bis bald, Ihre Andrea Berg

Ich bin wieder da!
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Wohnungsbau- und Verwaltungs-
gesellschaft mbH Ketzin
Karl-Liebknecht-Straße 6
14669 Ketzin/Havel

Telefon:	 (033233) 855-0
Telefax:	 (033233) 855-24
E-Mail:	 info@gwv-ketzin.de
Internet:	 www.gwv-ketzin.de

Geschäftsführerin
Doreen Wagenschütz
Sekretariat
Vivian Pahl .....................	 (033233) 855-15

Havariedienst
Telefon .............................	(033233) 855-55

Wärmelieferung
Firma GETEC ..................	(0391) 2568585

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do	 09:00 – 11:00 Uhr und
	 13:00 – 15:00 Uhr

Di	 09:00 – 11:00 Uhr und
	 13:00 – 18:00 Uhr

Fr	 09:00 – 11:00 Uhr

Bestandsbetreuung
Ines Rumschüssel ..........	(033233) 855-20
Andrea Berg ...................	(033233) 855-28
Simone Usitzki ...............	(033233) 855-18
Instandhaltung
Nadine Zander ..............	(033233) 855-17
Betriebskosten
Christine Kudling ..........	(033233) 855-13
Leiterin Hausbewirtschaftung
Marion Dittrich .............	(033233) 855-14
Finanzbuchhaltung
Markus Seeberger ........	(033233) 855-12
Mietenbuchhaltung
Elke Linke .......................	(033233) 855-16

www.gwv-ketzin.de

PREISRÄTSEL

 S uper, dass wieder so viele Leser und Mieter an unserem Ge-
winnspiel teilgenommen haben. Folgende Gewinner wurden 
unter den vielen richtigen Einsendungen ausgelost:

Viel Spaß mit der ganzen Familie wird Herr Enrico S. aus Ketzin/
Havel im neuen BLU-Schwimmbad in Potsdam haben.
Die drei Gewinner unseres ganz besonderen „Gewinnerkoch-
kurses“ mit Profikoch in unserer Showküche sind:

Frau Anneliese E. aus Ketzin/Havel
Frau Edda S. aus Nauen
Frau Jeanette D. aus Ketzin/Havel

Herzlichen Glückwunsch!
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An dieser Stelle möchten wir darauf aufmerksam machen, dass wir 
aufgrund der verschärften Bestimmungen durch das Europäische 
Datenschutzgesetz die Nachnamen der Gewinner nicht mehr ver-
öffentlichen können.

Wie immer haben Sie auch in dieser Ausgabe unserer Mieterzei-
tung wieder neue Gewinnchancen. Dieses Mal verlosen wir: 

1 × 1 Gutschein für den Havelpark
1 × 1 Gutschein für das Café & Restaurant Wellenstein
in Ketzin/Havel

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Rätseln
und viel Glück! 


